Workshop von Bündnis 90 / DIE GRÜNEN Baden-Württemberg am 28.04.2007

Bedingungslos oder Bedarfsabhängig - Chancen und Risiken?

Auswertung der Ergebnisse – aus den aufgeklebten Moderationskärtchen
Feedback / Fazit

Weiße Kärtchen
Zum Thema

· Veränderungen müssen sein, ob`s aber das bedingungslose Grundeinkommen pur ist, da habe ich meine Zweifel – eine Bedarfsprüfung wäre jedoch der Status quo

· Bedingungslos ist es nicht – aber was dann? Aber: „Bedarfsgeprüft“ ist besser als sein Ruf.

· Änderungen sind zwingend notwendig, welche das sind ist unklar

· Alles ist sehr komplex

· Schrittweise vorgehen vielleicht sinnvoller

· Schrittweise nähern wir uns dem bedingungslosen Einkommen, zum Wie und Wie viel bleibt noch offen. Wichtig scheint mir noch, ins Bewusstsein zu holen, dass unsere Wirtschaft ganz anders „funktioniert“, als zu Beginn der industriellen Revolution, wir haben aber immer noch dieselben Regelmechanismen; Frage: was ermöglicht unsere Wirtschaft heute und welchen Wert hat die Arbeit? Ist der Aufbruch in eine größere Freiheit und individuelle Entfaltung möglich und erwünscht?

· Bedingungslose Arbeitsverteilung ist gleichwertig und notwendig um die Teilhabe am Bedingungslosen Sozialsystem zu eröffnen.

Jede Bevölkerungsgruppe hat einen Vorteil davon.

· Ein bedingungsloses Grundeinkommen bedarf einer gut durchdachten (Mit-) Gestaltung anderer Politikfelder (wie z.Bsp. Bildung), bietet aber die Möglichkeit den Sozialstaat gerechter & menschenwürdiger zu gestalten und allen Menschen ein Recht auf ein selbstbestimmtes Leben ohne Existenzängste zu ermöglichen. Ein grünes Zukunftskonzept!

· Hatz IV -> Veränderungsbeginn!? ; Basisschaffung z.B. Kombimodell! 

· Absolutes Existenzminimum ohne Bedingung. Alles Weitere bedarfsgeprüft oder über Anreize

· Hartz IV unmenschlich. Bedingungsloses Grundeinkommen unrealistisch.

· Finanzierung = hoch spekulativ -> wir müssen an der Realität anknüpfen statt Luftschlösser zu bauen.

· Ich wurde in meiner Auffassung bestärkt, dass die Konzepte BGE + bedarfsabhängiges GE zu komplex sind um in dieser Gesellschaft implementiert zu werden. Außerdem wird weder eine europäische noch eine globale Perspektive betrachtet, wobei das Gros unserer heutigen Problematik letztlich aus einer ungeordneten Globalisierung resultiert. Um zu nachhaltigen Lösungen zu gelangen, müsste man anfangen, die diesem Prozess zugrunde liegenden Mechanismen zu erläutern!

· Viele / noch mehr Fragen offen. Bedingungsloses GE – Position gefestigt, Effekte mit 500 € aber nicht erreichbar

· Also ich würde sagen: mir sind ein paar Zweifel gekommen, ob „bedingungslos“ noch umsetzbar ist – vor allem die MdBs haben mit dem Thema Finanzierung bei mir Bedenken ausgelöst. Nach wie vor halte ich den Aspekt der „Teilhabe“ und „Inklusion“ für so wichtig, dass ich gerne Richtung „bedingungslos“ weiter nachdenke.

· Sowohl bei der Frage bedingungslos / bedarfsgeprüft als auch bei der Finanzierung, also Umsatz- vs. Einkommensteuer muss ein Mittelweg / eine Kombination kommen. Extreme führen zu extremen Problemen.

· Halte nach der heutigen Diskussion die Offenhaltung der Grünen für BGE für wichtig. Aufgeworfene Fragen in AGs weiter klären!

· Rechnung mit 100 Unbekannten -> Glaubenssache
· Mein Herz hängt an einem bedingungslosen Grundeinkommen

· Um dorthin zu kommen bin ich nach der heutigen Diskussion auch mal mit einem niedrigeren Grundeinkommen + bedarfsgeprüften Zuschlägen zufrieden. Trotzdem, wenn ich alleine entscheiden könnte, würde ich den großen Schritt machen.

· Negativ: Diskussion von x verschiedenen Modellen durcheinander führt teilweise nicht weiter, da alle von völlig verschiedenen Annahmen ausgehen! -> Weiterhin Fragezeichen hinter Finanzierung & Umstellung der Systeme.

· Realistisches Grundeinkommen 

· Nicht bedarfsgeprüfter Sockel

· Bedarfsgeprüfte Ergänzungen

· Libertär und sozial

· Skepsis zu bedingungslos bleibt.

· Grundeinkommen (bedingungslos) ist sinnvoll und machbar. Über die Ausgestaltung besteht noch Diskussionsbedarf.

· Grundeinkommen ist mögliche Antwort auf viele Probleme, aber eher Projekt für in 30 Jahren. Darum: Probleme jetzt angehen, parallel zur Diskussion über Visionen.

· Idee GE bleibt gut, aber viele (und neue...) offene Fragen;

weitgehend fehlend: Öko-Aspekte

· Das Grundeinkommen ist nicht der heilige Gral, der alle Probleme löst – es ist aber ein Schritt in die „richtige Richtung“ um Menschen wieder / erstmals die Freiheit über ihr Handeln zurück zu geben.

· Selbst wenn sich monetär nicht viel ändert – die psychologischen Effekte eines bedingungslosen Grundeinkommens werden immens sein.

Zur Veranstaltung

· Bitte geht sorgsam mit den „Splittern“ des Tages um.

· World Café ist gut.

· Methodisch interessant

· World Café ist eine sehr gute Diskussionsform. In kleiner Gruppe kommt jeder zu Wort statt dass, wie sonst überall, nur die Parteigranden „vorne“ reden. Bin allerdings noch gespannt auf die Zusammenführung.

· Positiv: Dass es diesen Workshop überhaupt gab, ich werde interessante Denkanstöße mitnehmen.

· Gute, differenzierte Diskussionen.

· Erstmal großes Dankeschön, dass ihr die Diskussion so organisiert, dass sich die ganze Partei daran beteiligen kann!

· Spannende, in die Tiefe gehende Debatte
